
   



 
Heute ist ein schöner Tag!  
Heute erscheint das “SportGespräch”, die 
offizielle Vereinszeitschrift der 
SportGemeinschaft Borken, mit der 
achtundsiebzigsten Ausgabe (Nr. 78/März 
2016). Immer wieder überraschend, immer wieder 
lesenswert! Editorial 
 
Da ist ja wieder eine ganze Menge passiert, 
in unserem Verein. 
Der Kunstrasenplatz wird wie erwartet 
intensiv genutzt. Mit viel Freude sind die 
Akteure bei der Sache. Die Zeiten der 
Unbespielbarkeit des Spielfeldes scheinen 
vorbei zu sein. 
Die weiteren Bauabschnitte folgen. 
Bei den Stadtmeisterschaften im 
Hallenfußball hat unsere 1. Mannschaft 
hinter dem RC den zweiten Platz belegt. 
Beim ersten Spiel waren sie wohl nicht 
ganz bei der Sache und so war der Titel 
schon früh dahin. 
Besser machten es da die Alten-Herren, 
dieÜ40 schnappte sich den Titel. 
Von einem anstrengenden Lauf kehrten 
einige Mitglieder aus Egmont aan Zee 
zurück. Laufen kann doch auch ein Sport 
für den Winter sein. 
Zwischen den Jahren machte die 
Breitensportabteilung mit einem 
interessanten Angebot auf sich 
aufmerksam. Im G.u.f.i. ging die Post ab! 
 
Wir weisen erneut darauf hin, dass dieses 
Vereinsmagazin allen unseren Mitgliedern 
kostenlos ins Haus geliefert wird. Teils 
geschieht das durch Boten. Diese 
benötigen, wie im Übrigen auch die Post, 
die korrekte Anschrift, damit sie auch 
korrekt zustellen können. 
 

 
Also: Nicht vergessen: Bei Umzug die 
Adressenänderung bekannt geben! 
Wir wünschen allen unseren  verletzten und 
kranken Sportlerinnen und Sportlern 
baldige Genesung.  
Viel Vergnügen beim Lesen dieses 
Magazins. 

Friedhelm Triphaus 
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sagen wir allen Inserenten und 
hoffen, dass unsere Mitglieder sie 

bei ihren Kaufentscheidungen 
berücksichtigen. 

 
Nicht vergessen: Nächster Redaktionsschluss: 15. April 2016 

 
  



 

 Einladung 
zur Delegiertenversammlung 2016 

Zur ordentlichen Delegiertenversammlung (gemäß § 12 der Vereinssatzung) der 
SportGemeinschaft Borken e.V. am 
 Freitag, 18. März 2015 – 19.00 Uhr, Clubheim „NETGO-Arena“ – 
G.u.F.i.,   
 laden wir herzlich ein. 
 TAGESORDNUNG 
  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  Feststellung der Tagesordnung  Bericht des Vorstandes a) Vorstand 

                                             b)   Berichte aus den Abteilungen (auf 
Nachfrage)  Kassenbericht  Bericht der Kassenprüfer  Aussprache über die Berichte  Entlastung des Vorstandes  Information zur Neubaumaßnahme Umkleidegebäude in der 
NETGO-Arena 

  Neuwahl         Wahl des 1. Vorsitzenden, des 2. und 3. Geschäftsführers und des 
        2. Schatzmeisters gemäß § 14 Ziffer 4 der Vereinssatzung          Wahl des Sozialwartes gemäß § 14 Ziffer 5 der Vereinssatzung         Wahl eines Kassenprüfers gemäß § 14 Ziffer 6 der 

                     Vereinssatzung.  Vereinsbeiträge  Anträge gemäß § 12 Ziffer 13 der Vereinssatzung  Ehrungen   Verschiedenes 
  



 

   



 

 Fortsetzung 
 
 
Anträge zur Delegiertenversammlung müssen dem geschäftsführenden Vorstand 
schriftlich und begründet bis vier Wochen vor der Delegiertenversammlung vorliegen, 
ansonsten gelten sie als Dringlichkeitsanträge, wenn die Voraussetzungen nach § 12 
Ziff.13 der Vereinssatzung vorliegen.  
 
Den Delegierten werden die zur Beratung der Tagesordnungspunkte erforderlichen 
Unterlagen auf den Abteilungsversammlungen übergeben. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 
Dr. Andreas Bohnenkamp    Johannes Fooke 
1. Vorsitzender      2. Vorsitzender 
  
 
 
Nach § 12 Ziffer 5 der Vereinssatzung stellen die Abteilungen nachstehende Zahl an 
Delegierten (maßgeblich ist die Zahl der vom Verein im Vorjahr an den LSB NRW 
gemeldeten Mitglieder): 
 
Abteilung Fußball (einschließlich Fb-jugend)    700 Mitglieder              15 Delegierte 
Abteilung Tennis            97 Mitglieder      3 Delegierte 
Abteilung Radsport           85 Mitglieder      3 Delegierte 
Abteilung Breitensport                         583 Mitglieder    13 Delegierte 
 

 
  



 

   



 

 Besondere Auszeichnung für Andreas Schnieders (ft) Eine hohe Auszeichnung hält der DFB für Andreas Schnieders Anfang April bereit. 
Der ehemalige 
stellvertretende 
Jugendabteilungsleiter der 
SG Borken (Heute ist 
Andreas Schnieders 
Mitglied im 
Geschäftsführenden 
Vorstand der SG.) wird mit 
dem Ehrenamtspreis 2015 
ausgezeichnet. Zusätzlich 
wird er für ein Jahr in den 
„Club der 100“ 
aufgenommen. Diese Ehre 
wird ehrenamtlich Tätigen in den Sportvereinen zuteil, die sich vorbildlich und mit 
selbstloser Bereitschaft für den Sport einsetzen. Somit gehört er zu den 100 engagiertesten 
Ehrenamtlern in Deutschland. Und das ist aller Ehren wert. Die Ehrung wird stattfinden 
vor  einem Spiel der Deutschen Nationalmannschaft. 
Neben seinen organisatorischen Aufgaben im Jugendspielbetrieb war Andreas Schnieders 
auch bei vielen Jugendturnieren Hauptansprechpartner. Daneben kümmerte er sich 

besonders um die jungen Leute, 
die während des 
Bundesfreiwilligendienstes ihre 
Arbeit bei der SG versehen. 
Gerade sein Engagement um die 
jungen Menschen, die nach dem 
Schulabschluss gern ein Jahr in 
Ruhe überlegen und ausprobieren 
möchten, ob die pädagogisch 
sportliche Richtung „ihr Ding ist“ 
und zu ihrem Beruf werden 
könnte, zeichnet Andreas 
Schnieders aus. Da gilt es oft, mit 
den unterschiedlichen 
Institutionen zusammen zu 

arbeiten und für die Jugendlichen das Beste anzubieten. 
Schön, dass dieses Engagement mit dieser außergewöhnlichen Ehrung belohnt wird. Herzlichen Glückwunsch Andreas Schnieders!   

 Andreas Schnieders verabschiedet Katja Wiesmann. 

 Andreas Schnieders ganz oben 



 

  



 

 SG Borken erneut Vizestadtmeister 
(ft) Der ganz große Wurf blieb aus, aber der Vizemeistertitel bei der diesjährigen 
Hallenfußball-Stadtmeisterschaft ist ja auch schon etwas. Hinter RC Borken-Hoxfeld 
platzierte sich unser Hallenteam und 
nahm damit das 2. Preisgeld in 
Empfang. Ein gleiches Ergebnis hatte 
es auch im letzten Jahr im Sommer 
bei der Fußballstadtmeisterschaft auf 
dem Rasen gegeben. 
Diesen Erfolg stellte das Team aber 
erst im letzen Spiel sicher. Da hätte 
es für Westfalia Gemen allerdings 
mit einem hohen Sieg auch zur 
Meisterschaft gereicht. Dement-
sprechend entwickelte sich das letzte 
Spiel des Abends – etwa gegen 22.00 
Uhr - zu einem echten Finale und auf 
den noch gut gefüllten Rängen kam 
richtig Stimmung auf. Dafür sorgte das Spielgeschehen, das immer spannend war und von 
gutem Hallenfußball geprägt wurde. Nach einem Sieg für die SG sah es zu Beginn nicht 
aus. Denn schon in der ersten Minute kassierte Hendrik Kortsetgge das 0:1. Doch die 
Köpfe gingen nicht nach unten. Im Gegenteil.  
Mit großem Schwung ging es nach vorn und ehe man sich versah, stand es schon 4:1 für 

die Blau-Roten. Tolle Aufholjagd!  
Am Ende hieß es 4:2. Der Jubel war 
entsprechend groß. Schon im ersten Spiel 
der SG deutete sich an, dass es wohl nicht 
zum 1. Platz reichen sollte, denn gegen 
RC Borken-Hoxfeld unterlag unsere 
Mannschaft trotz einer 1:0-Führung mit 
1:3. Aber sie erspielten sich in den 
nächsten Spielen viele Sympathien, denn 
was sie da boten, war schon klasse. Da 
lief der Ball, schnell wurde kombiniert 
und als treffsicher erwiesen sich unsere 
Spieler auch. 
Im Spiel gegen Burlo landeten sie den 

höchsten Tagessieg mit 7:0. Auch die anderen Ergebnisse können sich sehen lassen. 
Besonders glücklich dürfte Michael Schnipper gewesen sein. Er wurde bester Torschütze 
mit sechs Treffern, dazu wählten ihn die Trainer der Mannschaften zum Spieler des Tages 
und schließlich nahm er auch noch den Vizemeisterscheck in Empfang. 
  

 Tolle Szenen gab es während der Spiele. 

 Michael Schnipper durfte sich freuen. 



 

   



 

 Hallenstadtmeisterschaften Alte Herren 
 
(mro) Die Alten Herren sind erfolgreich in die Hallensaison 2015/16 gestartet. Bei den 
Stadtmeisterschaften Anfang Dezember in der Halle an der Nünning-Gesamtschule gelang 
der Ü40 der Titelgewinn. 
Die Ü32 wurde in ihren 
Wettbewerb 
Vizestadtmeister. Hier 
macht sich sicherlich das 
wöchentliche 
Hallentraining positiv 
bemerkbar, das sich einer 
stets regen Beteiligung 
erfreut. Um die 
anstehenden 
Kreismeisterschaften 
muss einem daher nicht 
bange werden.  
Für die Ü32-Konkurrenz 
hatten alle Mannschaften 
aus dem Stadtgebiet 
gemeldet, so dass im 
Turniermodus „Jeder-
gegen-Jeden“ jede 
Mannschaft sechs Spiele 
zu bestreiten hatten. Es 
entwickelte sich ein spannendes Turnier, in das die SG mit einem 3:1-Erfolg gegen den 
Ausrichter Westfalia Gemen und einem 4:2-Sieg gegen RC Borken-Hoxfeld gestartet ist. 
Die dritte Begegnung gegen den FC Marbeck sollte schließlich das Schlüsselspiel für die 
Rot-Blauen werden.  
Obwohl man bis zwei Minuten vor Schluss noch mit 2:0 in Führung gelegen hatte, ging 
die Partie am Ende noch Unentschieden aus – die unnötig liegengelassenen Punkte 
fehlten, um am Ende ganz oben auf dem Treppchen zu stehen. besseren Torverhältnisses 
die SG Borken auf Platz 2 verweisen konnte.  
Bei der Ü40 war das Teilnehmerfeld übersichtlicher. Mit der SG-Borken, Westfalia 
Gemen, Adler Weseke und RC Borken-Hoxfeld hatten lediglich vier Teams gemeldet. 
Nichtsdestotrotz ging es auch hier richtig zur Sache.  
 
  

 Die Ü 32-Mannschaft holte sich Platz 2 



 

   



 

 Fortsetzung 
Dort fanden sich schließlich die Kellerkinder Fliederbusch wieder.  
Gegen jede Mannschaft 
musste zweimal 
gespielt werden. 
Hierbei lief es in der 
„ersten Runde“ eher 
gemischt für die SG, als 
bei zwei Niederlagen 
gegen Gemen und 
Weseke lediglich ein 
Sieg gegen Hoxfeld 
eingefahren werden 
konnte.  
In der „zweiten Runde“ 
wurde Gemen dann mit 
2:0 bezwungen und 
gegen Hoxfeld wurde 
erneut ein Dreier 
eingefahren. Das letzte 
Spiel gegen Weseke 
war schließlich ein 
Endspiel. Weseke lag 
mit zwei Punkten 
Vorsprung vor der SG. 
Durch einen Sieg 
konnten die Rot-Blauen also noch am Adler vorbeifliegen. Und dies gelang durch einen 
2:0-Sieg. So fuhr die Ü40 verdientermaßen die Hallenstadtmeisterschaft ein, nachdem sie 
im Sommer bereits die Freiluftkonkurrenz für sich entschieden hatte.  
 

 
  

 Wieder ganz oben auf dem Treppchen: Die Ü 40 



 

   



 

 Hallenturnier für B- und C-Liga Mannschaften der BSG Kellerkinder Fliederbusch 
endete für Fabian Winkels schmerzhaft (mr) Am 2. Januar 2016 fand in der Dreifachhalle des Berufskollegs Borken das 
Hallenturnier der Kellerkinder Fliederbusch statt.  
Die Farben der SG 
Borken wurden die durch 
unsere zweite und dritte 
Mannschaft vertreten. 
Beide Teams überstanden 
souverän die Vorrunde, 
sodass es im Viertelfinale 
zum Aufeinandertreffen 
der beiden Mannschaften 
kam. Hierbei behielt die 
Zweite in einem fairen 
Spiel die Oberhand und 
zog eine Runde weiter. 
Im Halbfinale kam es zum nächsten Derby – Gemen III gegen. Borken II 
Und wiederum behielt die SG Borken II die Oberhand und zog verdient ins Finale ein!!! 
Ein großer Erfolg für die Mannschaft, die einen sehenswerten Hallenfußball bot!!! 
Im Finale allerdings unterlag man dann der spielstarken Truppe von SV Hullern. 

Trotz der Finalniederlage 
hat die Zweite aber ein 
tolles Turnier gespielt 
und mit  
Pascal „Kalli“ Weßeling 
den Torhüter des 
Turniers gestellt!!! 
Herzlichen Glückwunsch 
der SG Borken II zum 
tollen zweiten Platz!!! 
Großes Pech hatte Fabian 
Winkels, als er auf die 
Schulter fiel und sich 
dabei eine schmerzhafte 

Schlüsselbeinverletzung einfing. Das Spiel wurde minutenlang unterbrochen, ehe ein 
Rettungswagen ihn ins Borkener Krankenhaus brachte. 
Auf diesem Wege wünschen wir Fabian Winkels gute Besserung und einen guten 
Heilungsverlauf. 
Hoffentlich sehen wir ihn schnell wieder auf dem Fußballplatz.  
  

 Fair ging es zu, als die Zweite gegen die Dritte spielte.  

 Als bester Torhüter des Turniers wurde Pascal 
Weßeling ausgezeichnet. 



 

 



 

 Fußballabteilungsvorstand macht sich auf den Weg  (ht) Auch in diesem Jahr traf sich der Vorstand der Fußballsenioren zum ja mittlerweile 
schon üblich gewordenen Wintergang.  
Los ging’s am Samstag, 23. Jan. 2016, um 14.00 Uhr.  Treffpunkt war das Clubheim an 
der NetGO-Arena.   
Und alle waren 
dabei – wobei 
die 
Pünktlichkeit 
überraschte. 
Britta, Alfons, 
Heiner, Twix 
(Michael), Else 
(Jörg), Mark, 
Helmut 
(Christoph 
Bödder) und, 
last but not 
least, Thomas,  
unser 
Finanzmanager. 
Zweck der Wanderung war nicht nur das Einatmen der frischen Luft bei entsprechender 
Marschzahl, sondern auch die Besprechung atypischer Fälle wie die Rezeptfreigabe von 
Alfons über seinen selbstgemixten Holunderlikör oder den mittels Thermomix 
spritgemixten Eierpunsch von Else. Dazu noch das Extra, dass dieses süffige Getränk aus 
essbaren „Schokopinnekes“ getrunken werden musste. Alles gleich zu Beginn der 
Wanderung.  
Den ersten Zwischenstopp gab es bereits nach 500 Metern. Auf der anschließenden 
längeren Strecke erläuterte uns Helmut, dass sein Schwiegervater ein wunderschönes 
Vereinsheim für eine Jadghornbläsergruppe unterhalte und wir dort die nächste Pause 
machen könnten. Und die tat allen gut, weil das Wetter an diesem Tag nicht gerade für 
einen Wintergang einladend war. Es war nasskalt und windig. Nun, wir erreichten dann 
den zweiten Zwischenstopp bei Helmuts Schwiegereltern, genau genommen bei Willi 
Bischop, langjähriger Vorsitzender der Jagdhornbläsergruppe Heiden. Und der begrüßte 
uns auch, wollte aber weder den von Else hochgepriesenen Eierlikör noch den von Alfons 
zubereiteten Holunderlikör probieren. „Nä, dat döch nich, ik hal för U wat bäteret.“ Sagte 
es und kam mit einer Pulle Wacholder zurück. Nach „Pflege des Stoffwechsels“ stand 
dann die letzte Etappe an, die uns über den Fliegerberg zur Gaststätte Wolters Fischteiche 
führte. Hier warteten die „besseren Hälften“ zu einem anschließenden gemütlichen 
Beisammensein.  
  

 Unterwegs mit viel guter Laune: Der Fußballvorstand 



 

   



 
„Neuverpflichtung“ bei der 
SG Borken II 
Nach sechsmonatigem Auslandsaufenthalt 
(Malaysia) kehrt Fabian „Hugo“ Huvers 
Ende Februar zurück nach Borken und in 
den Kader der SG II. 
Die Mannschaftskollegen und das 
Trainerteam freuen sich über die Rückkehr 
des (hoffentlich fitten) Dauerläufers im 
Mittelfeld!!! 
 

 

Montagstrimmer des Jahres 
(ft) Auch in diesem Jahr kürten die 
Montagstrimmer wieder ihren Sportler des 
Jahres. Es ist  Manfred Greving. 
50 Mal trafen sich die Trimmer in der 
Sporthalle am Berufskolleg und 47 Mal 
war Manfred Greving mit von der Partie. 
Alle Achtung, wenn man bedenkt, dass er 
unmittelbar nach Dienstschluss den Weg in 
die Turnhalle fand. 
Und das immer mit dem Fahrrad! 

  ****************************************************************** Schaffe, schaffe 

  
 

Das ist Einsatz: Sogar am Rosenmontag und Aschermittwoch waren fleißige Helfer zur 
Stelle um die Vorbereitung für die weiteren Baumaßnahmen zu treffen. 
  



 

   



 

 Woche für Woche im Rampenlicht 
 (ft) Es ist für jeden Fußballfan völlig klar: Ohne Schiri geht es nicht. Woche für Woche 
stehen sie auf dem Fußballplatz und leiten Spiele in den unterschiedlichsten 
Leistungsklassen, die Unparteiischen. Oftmals auch mehrere Begegnungen am 
Wochenende. 
Nicht immer haben sie es leicht. Sie tragen eine große Verantwortung und ernten doch in 
den meisten Fällen wenig Lob. Der beste Schiedsrichter ist der, so heiß es, den man auf 
dem Spielfeld gar nicht wahrnimmt. 
In vielen Situationen haben sie in Sekundenbruchteilen zu entscheiden. Und wenn einmal 
der Pfiff ertönt ist, bedeutet das auch Konsequenzen, die, je nach Anhängerschaft, 
unterschiedlich kommentiert werden. 
Einfach ist ihr Job nicht. Verantwortung zu übernehmen ist in unserer derzeitigen 
Gesellschaft ja sowieso nicht so groß angesagt. Schon gar nicht in der Freizeit. Da 
sondiert man doch lieber die Angebote, von denen es reichlich gibt, für sich und 
entscheidet sich dann, ob man sie annimmt oder nicht. Wenn das dann mit Aufgaben 
verbunden ist, lässt man sie doch häufig nicht an sich herankommen. 
Daher sollten die Fußballer denen dankbar sein, die es erst ermöglichen, dass um Tore und 
Punkte gekämpft werden kann – und zwar nach den Regeln.  
Es wäre schön, wenn sich neben den bereits etablierten SG-Referees weitere Mitglieder 
melden würden, die sich in den Dienst der Spielleitung stellten. (s. Bericht an anderer 
Stelle.) 
 

 Zwei der SG-Schiedsrichter: Sebastian Mels (li.) und Dennis Briski   



 

   



 

 Heiner Triphaus schreibt: „Auch wenn es hauptsächlich nur die Fußballer interessiert, will 
ich aufgrund unseres Schiedsrichter-Mangels alle Mitglieder auf den demnächst 
beginnenden SR-Anwärter-Lehrganges hinweisen. Vielleicht wecke ich bei dem eine oder 
anderen von Euch Interesse, es vielleicht mal als Schiedsrichter zu versuchen. Geschult 
wird in 6 Unterrichtseinheiten von jeweils max. 2 1/2 Stunden in der Geschäftsstelle des 
Fußballkreises Recklinghausen, Halterner Str. 
  
Folgende Termine sind vorgesehen: 
  

Samstag,         05.03.2016     ab 11.00 h 
Montag,           07.03.2016     ab 18.30 h 
Mittwoch,        09.03.2016      ab 18.30 h 
Samstag,        12.03.2016       ab 11.00 h 
Montag,          14.03.2016      ab 18.30 h 
Miittwoch,       16.03.2016      ab 18.30 h   

Die Prüfung findet statt am 19.03.2016 ab 11.00 Uhr.   
Eure Anmeldung nehme ich sehr gern entgegen. Alternativ könnt Ihr euch auf direkt beim 
Kreisschiedsrichterobmann Harald Woller unter wollerharald@googlemail.com 
anmelden.“ ******************************************************************   

  



 

  



 


